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Psalm 73,28 

 

Ein Geschenk! Wie schön! - Nur, was ist denn das für ein Geschenk?  
Gewiss weiß wohl jeder so manches, was er gerne geschenkt bekäme, noch dazu von 
Gott. Da wäre man mit den Wünschen auch nicht so eingeschränkt, wie beim Freund  
oder Partner, den Kindern oder den Eltern, wo man ja doch Rücksicht nimmt auf deren 
Möglichkeiten. Aber bei Gott … !  
Bei Gott sich etwas zu wünschen, da werden die Wünsche groß und oftmals im Wortsin-
ne unbezahlbar: Gesundheit, ein langes Leben, Frieden im Großen und im Kleinen … 
Ach, Gott! 
 

Und er macht uns ein Geschenk. Nur, was sollen wir damit - und wie kommt er darauf? 
Ein neues Herz und einen neuen Geist.  
Ein neues Herz, das mag sich mancher Transplantationspatient sehnlicher wünschen als 
alles andere. Nur da der neue Geist gleich dabei steht, ahnen wir schon, dass das so 
nicht gemeint ist.  
 

Ein neues Herz und einen neuen Geist. Und die Vermutung, dass wir hier im Innersten 
betroffen sind, festigt sich. Herz und Geist, das ist doch, was uns ausmacht. Wir sind 
nicht nur betroffen - wir sind auch getroffen. Wenn Gott uns ein neues Herz schenken will 
und einen neuen Geist in uns legen, dann wird das ja einen Grund haben. Ist denn etwas 
falsch, ist etwas verkehrt mit dem alten Herz, dem alten Geist - mit mir? 
 

Der Zusammenhang, in dem die Jahreslosung im Buch Hesekiel steht, lässt an Deutlich-
keit dazu nichts zu wünschen übrig. Das Volk Israel hat sich von Gott abgewendet, ja sie 
machen allein schon durch ihr Tun und Reden, will sagen durch ihr ganzes Leben, den 
Namen Gottes zum Gespött unter den Heiden. 
 

Und Gott lässt sich das nicht bieten. Alles ist verkehrt an Herz und Geist der Israeliten 
damals. Verdient haben sie kein Geschenk, und keinen Neuanfang. Gott betont aus-
drücklich durch den Propheten, dass er sich des Volkes mit diesem Geschenk nicht um 
ihretwillen annimmt, sondern um seines Namens willen. Wie egoistisch könnten wir sa-
gen, aber diese Kritik kommt nicht mehr so leicht über die Lippen, wenn wir den Hinter-
grund der Gabe des neuen Herzens und des neuen Geistes kennen.  
Denn die Gründe sind damals wie heute die selben. Zwischen dem, was wir sagen und 
tun und dem, was Christus geboten hat, ist mitunter ein tatsächlich himmel-weiter Unter-
schied. Aber um seines Namens willen schenkt Gott uns ein neues Herz und legt einen 
neuen Geist in uns, dass sein Wille geschehe, dass wir als seine Boten seine Liebe in die 
Welt tragen, dass wir Werkzeuge werden seines Friedens. 
 

Um seines Namens willen ... - klingt das jetzt nicht ein bisschen egoistisch, so von Gott 
aus? Klingt es - ist es aber nicht. Sein Name, das ist vielmehr, unser Weg zu Gott. Das 
klingt seltsam, aber indem Gott sich uns mit Namen vorstellt, offenbart er sich uns, als 
der, der er ist und wie er ist, ermöglicht er uns ihn zu kennen und ihn mit Namen zu nen-
nen, das ist aber, ihn, Gott selbst anzusprechen. Der Name Gottes ist darum unser 
„Draht“ zu Gott. Und den will Gott nicht kappen und auch nicht kappen lassen durch uns. 
Darum schenkt Gott uns um seines Namens willen ein neues Herz und legt einen neuen 
Geist in uns. Nicht weil wir es verdient haben, sondern damit wir nicht verloren sind.  
Gott sei Dank! 
 

Ein gesegnetes Jahr 2017  
wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Luise Burmeister 

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz 
und lege einen neuen Geist in euch. Hesekiel 36,26 €. 

Jahreslosung 2017 
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G O T T E S D I E N S T E  Februar-März-April 

19.02.2017 Sexagesimae 

  09:45 Uhr Ramsen Weldner Schwalb 

  10:00 Uhr Eisenberg Hauth Kirsch 

26.02.2017 Estomihi 

  09:45 Uhr Ramsen Burmeister Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Trotzkowski Kirsch 

  11:00 Uhr Steinborn Burmeister Werner 

03.03.2017 Freitag - Weltgebetstag 

  18:00 Uhr Eisenberg - Ev. Gemeindehaus * Vorbereitungskreis Kirsch 

  19:00 Uhr Ramsen - Bürgerhaus * Vorbereitungskreis - 

04.03.2017 Samstag 

  19:00 Uhr Steinborn Hauth Kirsch 

05.03.2017 Invokavit 

  09:45 Uhr Ramsen Hauth Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Burmeister Kirsch 

10.03.2017 Freitag 

  19:00 Uhr Eisenberg - 1. Passionsandacht * Burmeister Kirsch 

12.03.2017 Reminiscere 

  09:45 Uhr Ramsen Trotzkowski Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Konfirmandengottesdienst Eisenberg 1 Burmeister Kirsch 

  11:00 Uhr Steinborn - Krabbelgottesdienst * Hauth Heidenmann 

17.03.2017 Freitag 

  19:00 Uhr Ramsen - 2. Passionsandacht * Hauth Kirsch 

18.03.2017 Samstag 

  19:00 Uhr Steinborn Burmeister Kirsch 

19.03.2017 Okuli 

  09:45 Uhr Ramsen Burmeister Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Konfirmandengottesdienst Eisenberg 2 Hauth Kirsch 

24.03.2017 Freitag 

  19:00 Uhr Eisenberg - 3. Passionsandacht * Hauth Kirsch 

26.03.2017 Lätare 

  09:45 Uhr Ramsen Konfirmandengottesdienst Ramsen Hauth Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg Burmeister Kirsch 

  11:00 Uhr Steinborn Burmeister Kirsch 

31.03.2017 Freitag 

  19:00 Uhr Ramsen - 4. Passionsandacht * Burmeister Kirsch 

01.04.2017 Samstag 

  19:00 Uhr Steinborn Trotzkowski Kirsch 

02.04.2017 Judica 

  09:45 Uhr Ramsen Trotzkowski Werner 

  10:00 Uhr Eisenberg - Konfirmation Eisenberg 2 Hauth Kirsch 

07.04.2017 Freitag 

  19:00 Uhr Eisenberg - 5. Passionsandacht * Burmeister Kirsch 

09.04.2017 Palmsonntag 

  09:45 Uhr Ramsen - Konfirmation Ramsen Hauth Hambel 

  10:00 Uhr Eisenberg - Konfirmation Eisenberg 1 Burmeister Kirsch 

  11:00 Uhr Steinborn Trotzkowski Kerwer 
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Seniorenheim Ramsen 
um 10:30 Uhr am 24.02. und 24.03. Burmeister 

 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 
AZURIT Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr am 10.03. Hauth 
 

DSK Seniorenzentrum 
um 10:00 Uhr am 03.03. Burmeister 
am 17.03. Burmeister - Orgel: Kirsch 

 

Kindergottesdienst für alle Kinder 
von 5 - 11 Jahre in Ramsen 

 
unregelmäßig am  Sonntag 

ab 11:00 Uhr 
in der Prot. Kirche in Ramsen 

 
Die nächsten Termine: 

26.02. und 12.03. 
 

Osterferien 
vom 10.04.-21.04.2017 

 
Kleines Zeltlager: 02./03.09.2017 

Bastel- und Backaktion: 25.11.2017 

 

 
Kirchenfahrdienst Eisenberg 

 
19.02. Frau Will 399228 
26.02. Frau Will 399228 
 

05.03. Herr Schumacher 42824 
12.03. Frau Will 399228 
19.03. Herr Trotzkowski 45033 
26.03. Frau Will 399228 
 

02.04. Herr Pabst 989744 
09.04. Herr Schumacher 42824 

 
Kirchenfahrdienst Ramsen 

 
„Den Berg zur Kirche schaffe ich nicht mehr.“ - Wer 
eine kostenlose Fahrgelegenheit zum Gottesdienst 
braucht, wendet sich bitte an: 
 

19.02. Frau Weldner  4906565 
26.02. Frau Scherr   42020 
 

03.03. Frau Scherr   42020  
05.03. Frau Raasch  398327 
12.03. Frau Rübenacker-Tann  3993954 
17.03. Frau Rübenacker-Tann  3993954 
19.03. Frau Weldner  4906565 
26.03. Frau Scherr   42020 
31.03. Frau Weldner  4906565 
 

02.04. Frau Raasch  398327 
09.04. Frau Weldner  4906565 

Sozialsprechstunde 

Die Sprechstunde von Frau Raimund 
zur Sozial- und Lebensberatung so-
wie zur Schwangeren- und Schwan-
gerenkonfliktberatung im Sozialbüro 
im Evangelischen Gemeindehaus 

findet statt am 01.03., 08.03., 22.03., 29.03. und 
05.04., jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Weitere Termine können vereinbart werden beim 
Diakonischen Werk in Kirchheimbolanden, Mo-
zartstr. 11, unter Telefon (06352) 753257-4. 

 

Passionsandachten 
 

In Eisenberg: 
10.03. 19:00 Uhr, Prot. Kirche 

In Ramsen: 
17.03. 19:00 Uhr, Prot. Kirche 

In Eisenberg: 
24.03. 19:00 Uhr, Prot. Kirche 

In Ramsen: 
31.03. 19:00 Uhr, Prot. Kirche 

In Eisenberg: 
07.04. 19:00 Uhr, Prot. Kirche 

Telefon-Seelsorge 
Sagen, was Sorgen macht.  Aussprechen, was be-
drückt. Kostenfrei und verschwiegen. 

0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 
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Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht zum Got-
tesdienst kommen kann, aber gerne das Abend-
mahl feiern möchte, kann sich für ein Hausabend-
mahl bei Pfarrerin Burmeister melden, Telefon: 
(06351) 1230430 oder bei Pfarrer Hauth, Telefon: 
(06351) 8419. 

Hausabendmahl 

 
 
In Eisenberg findet der Got-
tesdienst um 18:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus statt 
mit anschließendem gemütli-
chen Beisammensein. 
 
In Ramsen findet der Weltge-
betstag um 19:00 Uhr im Bür-
gerhaus statt mit anschließen-
dem landestypischem Imbiss.  
 
Der Weltladen in der oberen Fußgängerzone bietet 
ab sofort bis zum Weltgebetstag ein kleines Ange-
bot von Waren von benachteiligten Frauen-
Initiativen der Philippinen zum Verkauf an. 

3. März 2017 

Gesprächskreis 
 

„7 Wochen ohne“ 
 

Millionen Menschen lassen sich da-
rauf ein, die Zeit zwischen Ascher-
mittwoch  und Ostern bewusst zu 
erleben und zu gestalten. Dieses 

Jahr steht sie unter dem Motto:  

„Augenblick mal!  
Sieben Wochen ohne Sofort“ 

 

Der bewährte Gesprächskreis begleitet auch in die-
sem Jahr die Fastenaktion und trifft sich  
erstmals am 6. März um 19:00 Uhr im Wohnzimmer 
vom Evang. Gemeindehaus in Eisenberg. 
Die weiteren Treffen bis Ostern sind am 13.3., 
20.03., 27.03., 03.04. und 10.04.2017. 
Es wäre schön, wenn das Wohnzimmer voll wird, 
und eine Tasse Tee gibt es umsonst. 

Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederver-
sammlung des CVJM 
Eisenberg findet am 
06. März um 19 Uhr 
im Konfiraum des 
Evang. Gemeindehau-

ses statt. Neben den Mitgliedern 
des CVJM Eisenberg sind natürlich auch wieder 
alle Nicht-Mitglieder eingeladen zu kommen. 

Presbyterium Eisenberg 

Am 21. Februar trifft sich das Pres-

byterium Eisenberg um 19:30 Uhr im 

Evang. Gemeindehaus zu seiner 

ersten Sitzung im neuen Jahr. 

Kircheneintrittsstelle 
Das Gemeindebüro der Prot. Kirchengemeinde in 
Eisenberg ist die zentrale Eintrittsstelle im Kirchen-
bezirk Grünstadt. Während der Öffnungszeiten fin-
det jeder Eintrittswillige hier einen Gesprächs-
partner. 

 
Monatsspruch März 

Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren 

und sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der HERR.  
3.Mose 19,32  
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Hinweise zum Second-Hand-Basar 
 

Der 52. Second-Hand-Basar der Prot. Kirchenge-
meinde Eisenberg/Steinborn findet am Samstag, 
dem 18. März 2017, von 14:00-17:00 Uhr und am 
Montag, dem 20. März 2017, von 9:00-11:00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus in Eisenberg statt. 
 

Die Anmeldung erbitten wir online auf unserer 
Homepage: <www.eveisenberg.de> 
 

Die telefonische Anmeldung als Teilnehmende am 
Basar ist ab dem 03. März 2017 ab 8.00 Uhr bei 
Eva Hauth (Tel. 06351-8419). 

Die Abgabe von Bekleidung, Spielzeug und Groß-
teilen ist am Mittwoch, dem 15.03., von 17:00 - 
19:00 Uhr und am Donnerstag, dem 16.03., von 
10:00 - 12:00 Uhr und von 16:00 - 18:00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus in Eisenberg.  
Die Rückgabe der nichtverkauften Waren und die 
Auszahlung des erwirtschafteten Geldes sind am 
Montag, dem 20.03., von 17:30 - 19:00 Uhr. 
 

 pro Teilnehmernummer maximal 50 Einzelteile  

 pro Teilnehmernummer eine Grundgebühr von 3,00 € 

 vom Verkaufserlös der Teilnehmenden gehen 15 % an 
ein Projekt der Prot. Kirchengemeinde Eisenberg 

 nur saubere und sehr gut erhaltene Kinder- und Ju-
gendkleidung für die Frühlings - und Sommersaison im 
Angebot 

 zum Sortiment gehören auch: sehr gut erhaltene Kin-
derschuhe, intaktes Spielzeug, vollständige Spiele, 
Bücher, CD, Kinderwagen, Betten, Autositze, Fahrrä-
der u.v.m.  

 verbrauchte und ausgewaschene, ungewaschene und 
fleckige Kleidung, kaputtes Spielzeug, unvollständiges 
Spielzeug, Teile, die nicht mehr funktionieren, Unter-
wäsche (außer Babybodys), Socken, Inliner, Schulran-
zen, Plüschtiere werden vorher aussortiert 
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Ausblick 
 

10.04.-21.04. Osterferien 

14.04. Karfreitag mit Tenebrae 

15.04. Erlebniskirche Steinborn 

15.04. Osternacht (21:00 - 08:00 Uhr) 

16.04. Ostersonntag mit Auferstehungs- 
  gottesdienst 

17.04. Ostermontag 

29.04. Dekanatsfrauentag in Eisenberg 
  und 85 Jahre Evangelischer Frauen 
  bund Eisenberg 

06.05. Erlebniskirche Steinborn 

06.05.-21.05. Jubiläumsfestwoche 
  30 Jahre Haus der Kirche Steinborn 

14.05. KraGoDi 

24.05.-28.05. Kirchentag Berlin 

03.06.-05.06. Pfingstzeltlager 

11.06. Goldene Konfirmation Eisenberg 
  und Jubelkonfirmation Ramsen 

25.06. Fescht an de Kärsch - Ramsen 

02.07. Waldgottesdienst Stauf 

03.07.-11.08. Sommerferien 

09.07. Erlebniskirche Steinborn 

13.08. Waldgottesdienst Ramsen 

20.08. Angerfest Steinborn 

20.08. Feuerwehr-Gottesdienst Eisenberg 

02.09.-03.09. Kleines Zeltlager Ramsen 

09.09.-11.09. 53. Second-Hand-Basar 

10.09. Jubelkonfirmation Eisenberg 
 
 

Familiennachrichten aus Ramsen 
 
Taufe: 
 
12.02.2017 Frieda Hase 
 

 
 

Beerdigung: 
 
14.02.2017 Herbert Werner Hack (75) 

SÖA (Sozialpolitisch-
Ökumenischer  
Arbeitskreis) 
 
Hinweis zum Wintersemester 
2016/17 TACHELES 
 

In diesem Jahr ist es uns noch nicht gelungen, ein 
Programm aufzustellen. Aber wir sind immer noch 
am Arbeiten und hoffen noch Vorträge anbieten zu 
können. 
 

Das Jahresthema, auf das sich die Vorbereitungs-
gruppe geeinigt hatte, ist:  
„Wahrheit und Toleranz - zwischen Bekenntnis 
und Beliebigkeit“ 
 

Ein Abend mit Frau Kathrin Schnurrer, (Leiterin der 
Lokalredaktion der Rheinpfalz in Grünstadt) ist fest 
vereinbart aber noch nicht terminiert. 
Wir informieren Sie rechtzeitig. Auch ein Ausflug ist 
in diesem Jahr in Planung. 
 

Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der 
Tagespresse und im Amtsblatt oder auf unserer 
Homepage: www.eveisenberg.de 

 

Blick -  online 

www.eveisenberg.de 

Liturgische Osternacht 2017 
 

In unregelmäßigen Abständen feiern wir im Haus 
der Kirche eine „große Osternacht“. In diesem Jahr 
am 15. April. 
Sie beginnt um … 

21:00 Uhr: Kennenlernen, Einführung in die 
„Nacht“ und ein kleines Abendessen. 

22:00 Uhr: Gottesdienst zum Lob Gottes 
 danach zu jeder vollen Stunde ein Gebet  
 mit einer kleinen Liturgie in der Kirche.  
24:00 Uhr: Gottesdienst Geheimnis des Christus  
03:00 Uhr: Gottesdienst in der Dunkelheit der Nacht 
05:30 Uhr: Auferstehungsgottesdienst  

mit Abendmahl 
ca. 7:00 Uhr: Osterfrühstück  
 

 Bistro zum Auftanken und Stärken 

 Kreativbereich zur Beschäftigung 

 Ruhebereich zum Ausspannen  

 Kirche  zur Meditation und zum Gebet. 
 

Wir laden ein sich in dieser Nacht dem Geheimnis 
der Sendung Christi in besonderer Weise zu nä-
hern. „Alle sind herzlich eingeladen. Überwinden 
Sie Berührungsängste und eine verständliche 
Fremdheit. Wagen Sie eine neue Erfahrung geleb-
ter Frömmigkeit. Für viele Menschen ist es ein Ex-
periment, aber die Erfahrungen des vergangenen 
Jahres sind so mutmachend, dass sich schon viele 
auf dieses spirituelle Erlebnis freuen." 
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Jéssica Dayane Rogalsky Tissen 
 

heißt die junge Frau, die seit 03. Februar für ein 
Jahr aus Brasilien in unseren Gemeinden zu Gast 
ist. 
Sie wohnt zur Zeit in Eisenberg bei Familie Hess, 
arbeitet in der Kindertagesstätte in Eisenberg, im 
Diakonieladen, im Weltladen und in der Evang. Ju-
gend mit. 
Sie spricht sehr gut Deutsch. Wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit mit ihr und wünschen ihr, dass 
Sie bei uns ein wenig Heimat findet, gute Erfahrun-
gen macht und viel Freude an den Begegnungen 
hat. 
Wer uns in der Freiwilligenarbeit und im Austausch 
mit unseren brasilianischen Partnern gerne unter-
stützen will - wir freuen uns über jede Spende. 
 
 
Bruna Friesen Silva ist nach einem Jahr bei uns am  
31. Januar nach Brasilien zurück geflogen. Es war 
wie immer: Traurig, weil sie weg müssen - aber sie 
freuen sich auch wieder heim zu fliegen und bei 
ihren Familien zu sein. 
Wir sagen ein ganz herzliches Dankeschön an Fa-
milie Fischer aus Ramsen, bei der Bruna ein gan-
zes Jahr lang leben durfte. Sie haben Bruna so 
herzlich aufgenommen, so dass sie ein richtiges 
zweites Zuhause haben durfte. Vielen Dank. 
 
 

Evang. Frauenbund Eisenberg 

Im November war Frau Horsch vom Ambulanten 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst Donners-
bergkreis aus Kirchheimbolanden im Frauenbund 
und referierte über ihre Arbeit. Im Anschluss wur-
den ihr 25 Paar Socken überreicht, welche die 
Frauen aus dem Frauenbund gestrickt hatten 
Mit dem folgenden Kartengruß bedankte sich Frau 
Horsch: „Liebe Frauen des Evangelischen Frauen-
bunds in Eisenberg, herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung im letzten Jahr (Strümpfe). Für Sie alle 
alles Gute und Gottes Segen für das Jahr 2017.“ 
Wenn wieder jemand bereit ist, Strümpfe zu stri-
cken, kann man sich bei Frau Althöhn Wolle abho-
len. 

Am 7. Januar war es wieder soweit: 16 Helfer des 
CVJM Eisenberg trafen sich bei -8°C pünktlich um 
9:00 Uhr zur CVJM-Weihnachtsbaumsammlung. 
Nach einer kurzen Besprechung ging es zu Fuß in 
Kleingruppen durch die Straßen. Zu erkennen wa-
ren alle Helfer an den leuchtenden CVJM-
Warnwesten. Bereits nach wenigen hundert Metern 
hatten die ersten Mitarbeiter mehrere Bäume im 
Schlepptau und brachten diese an eingerichtete 
Sammelstellen. Es wurden bis zu 30 Bäume auf 
einen Lkw geladen und zum Grünsammelpatz in 
Steinborn gefahren. Der Kipplader wird jedes Jahr 
kostenfrei vom Sandwerk Klausing zur Verfügung 
gestellt und wurde von Uwe Schulz gefahren.  
Unsere Mitarbeiter wurden um die Mittagszeit durch 
Familie Goldmaier mit einem leckeren Mittagessen 
verpflegt und konnten sich aufwärmen.  
Am Nachmittag folgte dann parallel in Steinborn die 
Eröffnung von zwei zentralen Sammelstellen.  
Das Resultat des Tages waren knapp 10 gelaufene 
Kilometer pro Person, 390 gesammelte Bäume und 
800 Euro eingenommene Spenden.  
Die Spenden sind dieses Jahr für die Kinder- und 
Jugendarbeit des CVJM Eisenberg bestimmt. 
Vielen Dank allen fleißigen Helfern, großzügigen 
Spendern und Unterstützern. 
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Neues aus der Kita 
 

„Hurra Hurra, der Schnee ist da!“ - Am 10. Januar 2017 lag ganz viel Schnee in unserem Außengelände. 
Warm angezogen hatten wir viel Spaß im Schnee bei Schneeballschlachten, bauen von Schneemännern 
und Schneeengeln. 

Am 15. Januar waren es tatsächlich 

schon 10 Jahre, die ich nun als Pfarre-

rin in Eisenberg bin. Ich bin dankbar 

für diese Zeit. Tief bewegt hat mich, 

dass meine beiden Gemeinden Eisen-

berg und Ramsen, mir zu diesem Jah-

restag in der Kirche ein kleines Fest 

bereitet haben und mir gratuliert ha-

ben, zeigt es mir doch, dass wir ge-

meinsam auf einem guten Weg als 

Gemeinden unterwegs sind. Von Herzen Dank für diesen frohen und schönen Jubiläums-

tag, mit dem MGV-Kerzenheim, mit Worten, die von Herzen kamen und zum Herz gin-

gen, mit Kochlöffel und Kochklub, dafür, mit muslimischen Freunden, die auch den Got-

tesdienst mitgefeiert haben, mit einem gut besuchten Gottesdienst und mit gemütlichem 

Beisammensein im Anschluss daran - mit Glühwein und reichlich Süßem. Danke allen, 

die daran gedacht haben, die mit auf dem Weg sind. Möge Gott uns segnen, wie er uns 

gesegnet hat. 

Seit 10-Jahren bei uns in Eisenberg: Pfarrerin Luise Burmeister 
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Pfingstfreizeit 2017:  
 

03. - 05. Juni 2017  
im Waldschwimmbad / Eisenberg 
für Kinder ab 7 1/2 Jahren. 
Der Teilnahmepreis beträgt 45,00 €. 

 

„Wer war Luther?“ 
 

Unser „Pfingstlager“ findet im Jahr 2017 vom 03. - 
05. Juni statt. Wir werden unsere Zelte im Wald-
schwimmbad in Eisenberg aufschlagen. 
Alle Kinder ab 7 1/2 Jahren dürfen dabei sein. 
 

Sommerzeltfreizeit 2017: 
 

29. Juli - 06. August 2017 in Eitelborn 
für Kinder ab 8 Jahren. 
Der Teilnahmepreis beträgt 175,00 € (incl. Fahrt). 

  

„Mit allen Sinnen die Welt entdecken“ 
 

Im Sommer werden unsere Zelte vom 29. Juli - 06. 
August auf einem tollen Zeltplatz in Eitelborn 
aufgeschlagen. Während der Freizeit schlafen wir 
auf Luftmatratzen jeweils zu viert oder zu fünft ge-
meinsam mit einer Mitarbeiterin oder einem Mitar-
beiter in einem Zelt. Von unserem eigenen Küchen-
team werden wir jeden Tag mit leckerem, frisch 
zubereitetem Essen verwöhnt. 
 

Uns erwarten viele Workshops, Spiele, Gelände-
spiele, bunte Abende, sportliche Aktivitäten, span-
nende Geschichten, Gottesdienste, Lagerfeuer.  
Die Freizeiten werden von dem erfahrenen Team 
der Evang. Jugend und des CVJM Eisenberg ge-
staltet. Die Freizeitleitung haben Pfarrer Karl-
Ludwig Hauth, CVJM-Vorsitzender Steffen Leible 
und Jugenddiakonin Andrea Wrede. 

Anmeldung und Infos: 
www.cvjm-eisenberg.de 

Zeltlager 2017 

für Kinder von 8-12 Jahre 

Der neuer Kirchenbus musste angeschafft werden, 
weil der Vertrag des „alten“ Busses ausgelaufen ist. 
Dank der Unterstützung des CVJM, des Jugend-
fonds, des Knoblochfonds, der Verbandsgemeinde 
Eisenberg und der Kirchengemeinde konnten wir 
den Peugeot Boxer nun selbst kaufen. 
Sicher wird er bei vielen Gelegenheiten seine wich-
tige Aufgabe erfüllen. Wir danken allen Unterstüt-
zern und Steffen Leible, dem Vorsitzenden des 
CVJM, für seine unermüdlichen Bemühungen, da-
mit diese Anschaffung gelingen konnte. 

Der Neue Kirchenbus ist da! 

Verabschiedung von Wolfgang Kempf 
 

Wolfgang Kempf 
spielt seit 56 Jah-
ren in unserem 
Posaunenchor die 
Tuba.  
Der Tubabläser hat 
in einem Bläser-
kreis nicht nur eine 
wichtige Rolle, weil 
er das größte und 
schwerste Instru-
ment spielt, son-
dern, weil er auch mit seinen tiefen Tönen den an-

deren Bläsern das Funda-
ment bereitet und er sich 
nie im großen Klang der 
anderen Bläser verste-
cken kann. 
 
Das hat Wolfgang über 
viele Jahrzehnte mit gro-
ßer Treue gemacht. Wir 
sagen ihm ein sehr herzli-
ches Dankeschön. 
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Eisenberg Pfarrei 1  
Konfirmation am 09. April 2017 - 10:00 Uhr 
Konfirmandengottesdienst am 12. März 2017 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Aus Datenschutzgründen 
keine Veröffentlichung 
der Namen im Internet. 
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Konfirmationen 2017 

Ramsen  
Konfirmation am 09. April 2017 - 09:45 Uhr 
Konfirmandengottesdienst am 26. März 2017 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

(10) 
 

Eisenberg Pfarrei 2  
Konfirmation am 02. April 2017 - 10:00 Uhr 
Konfirmandengottesdienst am 19. März 2017 
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Konfirmanden 2016 der Pfarrei 2 Eisenberg 

Konfirmanden 2016 der Pfarrei 1 Eisenberg 

Konfirmanden 2016 der Kirchengemeinde Ramsen 
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Weihnachtsbaumsammlung 
Ein erster Höhepunkt in der Jugendarbeit des neuen Jahres 
ist wie immer die Weihnachtsbaumsammlung. 
 
 
 

Kirchenchor Ramsen 
Schon am 11. Januar beginnen die fleißigen Sänger und Sän-
gerinnen ihre Probearbeit. 
 
 
 

Frauenbund in Ramsen und Eisenberg 
Der Frauenbund in Eisenberg beginnt seine regelmäßigen 
Treffen. Alle 14 Tage sind bis zu 50 Frauen im Evang. Ge-
meindehaus zusammen. 
In Ramsen treffen sich die Frauen in den dazwischen liegen-
den Wochen im Kirchensälchen. 
 
 
 

Allianzgebetswoche 
Die Allianzgebetswoche in den Räumen der Stadtmission, 
vom 11.01. bis 15.01., steht unter dem Thema „Willkommen 
zu Hause“. 
 

 
 

Kindergot-
tesdienst in Ramsen 
Und nach und nach nehmen alle 
Gruppen nach den Weihnachtsferien 
wieder ihre Arbeit auf. Der Kindergot-
tesdienst in Ramsen startet am 17. 
Januar ins neue Jahr. 
 
 
 

Tacheles - eine Vortragsreihe des 
SÖA und der Moscheegemeinde 
Die Vortrags- und Gesprächsreihe 
„Tacheles“ des Sozial-politisch-
ökumenischen Arbeitskreises (SÖA) 
steht unter dem Motto „Das Fremde 
und die Heimat“. Herr Roland Paul 
referiert Ende Januar in einem inte-
ressanten Vortrag zum Thema: 
„Heimat Pfalz - Besonderheiten und 
Prägungen“ - oder „Was macht den 
Pälzer aus?“ Herr Roland Paul war 
Direktor des Instituts für pfälzische 
Geschichte und Volkskunde in Kai-
serslautern. 
 

 
 

Krabbelgottesdienst 
Die Krabbelgottesdienste beginnen am 31. Januar wieder. Eine nach wie vor beliebte 
Gottesdienstform bei Klein und Groß. Er findet 7 mal im Jahr statt. 
 
 
 

Besuchsdienstkreis 
Der Besuchsdienstkreis trifft sich immer am 3. Dienstag im Monat im Wohnzimmer im 
Gemeindehaus. Dort tauscht man sich über die Erfahrungen in den Begegnungen mit 
Menschen aus. 
 
 
 

Frauenfrühstück 
Die Frauen vom Frauenfrühstück treffen sich in großer Treue und ökumenischer Ge-
meinschaft am letzten Montag im Monat vormittags, um miteinander eine kurze An-

Januar 

Jahresrückblick 2016 

Februar 

Wir dokumentieren in dieser Jahreschronik nur die besonderen Highlights der bei-
den Kirchengemeinden Eisenberg und Ramsen. 
Die vielen regelmäßigen Angebote und Veranstaltungen können nicht alle aufge-
zählt werden. 
Wir bedanken uns aber bei den vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die viele, 
viele Stunden in die Arbeit in und für unsere Gemeinden investieren. 
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dacht zu halten, zu singen, sich unterschiedlichen Themen zuzuwenden und natürlich 
- um gemeinsam zu frühstücken.  
 
 
 

MAK 
Der Mitarbeiterkreis trifft sich, wie jeden Monat, und plant die Aktionen und Projekte 
des Jahres. Bis zu 15 Jugendliche gehören zum festen Stamm und bei großen Projek-
ten kommen viele „Ehemalige“ dazu und packen mit ihrer Erfahrung an. 
 
 
 

Ankunft aus Brasilien  
Bruna Friesen Silva 
Am 03. Februar kommt Bruna Frie-
sen Silva für ein Jahr zu uns nach 
Eisenberg. Sie arbeitet vor allem in 
der Kita, aber auch in der Jugendar-
beit, im Gemeindebüro oder im Dia-
konie- und Weltladen. Bruna wohnt 
bei Familie Fischer in Ramsen. 
 
 
 

Fastenaktion 
Der Gesprächskreis begleitet ab dem 15.02. seine 
Mitglieder bei „7 Wochen ohne“, der Fastenaktion 
der Evangelischen Kirche. In diesem Jahr steht 
sie unter dem Motto: „Großes Herz! Sieben Wo-
chen ohne Enge“. 
 
 
 

Erlebniskirche Eisenberg 
Die Erlebniskirche im Februar steht unter dem 
Leitgedanken: Durchkreuzt  oder „Leben neu ge-
dacht …“ und nimmt die beginnende Passionszeit 
in den Blick. 
 

 
 

Passionsandachten 
Die Passionsandachten werden abwechselnd in der Kirche in Eisenberg und Ramsen 
gestaltet. Sie sind Augenblicke einer intensiven Nachdenklichkeit. 
 
 
 
 

Bezirkssynode zur Fusion der Kirchenbezirke 
Im Gemeindehaus Eisenberg trifft sich die Bezirkssynode des Kirchenbezirks Grün-
stadt um die bevorstehende Fusion mit dem Kirchenbezirk Bad Dürkheim zu beraten. 
Zum 01. Januar 2017 wird die Fusion dann vollzogen. 
 
 
 
 

CVJM-Mitgliederversammlung 
Am 24.02. wählt der CVJM einen 
neuen Vorstand: 1. Vorsitzender ist 
nun Steffen Leible, 2. Vorsitzender ist 
Max Schumacher, Kassenwart ist 
Matthias Hein, Beisitzer sind Philipp 
Siebecker und Jan-Niklas Zydorek. 
 
 
 
 

Internationaler Kirchenkochklub 
Am 1. März ist die amtierende rhein-
landpfälzische Ministerin für Integrati-
on, Frau Irene Alt, zu Gast im Inter-
nationalen Kirchenkochklub. Sie 
spricht mit den Teilnehmern, gibt Rat-
schläge und bittet um Geduld, wo es 
um Entscheidungen des BAMF geht. 
Sie hört zu und nimmt Nöte, aber 
auch das Bemühen um Integration 
wahr und ernst. 
 
 
 

Weltgebetstag der Frauen 
Am ersten Freitag im März findet 
weltweit der Weltgebetstag der Frau-
en statt. Frauen aus Kuba laden 
2016 ein, mit ihnen Gottesdienst zu 
feiern und sich ihre Gebetsanliegen 
zu eigen zu machen. Wir feiern die-

März 
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sen besonderen Gottesdienst auch in 
unseren Gemeinden. Frauen in Ram-
sen und Eisenberg gestalten ihn lie-
bevoll und sorgen auch für ein ge-
mütliches Beisammensein im An-
schluss - mit Köstlichkeiten nach ku-
banischen Rezepten. 
 
 
 
 

Second-Hand-Basar 
Am 12. und 14. März findet zum 50. 
Mal der Second-Hand-Basar unserer 
Kirchengemeinde statt. Das Basar-
Team feiert und mit ihm alle Kunden 
und die ganze Gemeinde.  
Neben Baby- und Kindermode, und 
allem, was Kinder sonst noch brau-
chen, gibt es darum auch Jubiläums-
Burger, eine große Verlosung, gute 
Wünsche und dankbare Worte. Frau 
Hauth organisiert seit 25 Jahren ver-
antwortlich zweimal im Jahr diesen 
Basar. Natürlich kann sie sich auf ein 
großes Team verlassen. 
 
 
 
 

Konfirmationen  
Am 13. März werden die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden der Pfarrei 
2 in Eisenberg konfirmiert, am 20. 
März, Palmsonntag, die der Pfarrei 1 
in Eisenberg und die aus Ramsen - in 
Ramsen. 
 
 
 
 

IKKK kocht Pilze 
Für ein ganz besonders leckeres Es-
sen spendet die Zoar-Pilzzucht aus 
Alzey selbst gezüchtete Pilze. Dr. 
Groskurt, der Leiter dieses Projektes, 
kocht selbst für die ganze Mann-
schaft.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Die Karwoche 
Die Karwoche ist wieder geprägt von Gottesdiensten: 
An Gründonnerstag feiern wir in Eisenberg einen 
Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmandenabendmahl, 
an Karfreitag feiern wir neben den traditionellen Got-
tesdiensten auch wieder den Tenebrae-Gottesdienst 
am Abend. Dieser ganz besondere Gottesdienst zu 
Karfreitag spricht die  Menschen in besonderer Weise 

an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bläsergottesdienst in der  
Osternacht 
An Karsamstag feiern wir in der Kir-
che in Eisenberg einen Bläsergottes-
dienst zur Osternacht mit einem Pro-
jektensemble des Pfälzischen Po-
saunendienstes unter Leitung von 
Landesposaunenwart Christian Sy-
perek. 
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Auferstehungsgottesdienst 
Am Ostermorgen feiert die Gemeinde 
in Steinborn schon um 6 Uhr den 
„Auferstehungsgottesdienst“. 
 
 
 

Unsere Kirche im Fernsehen 
Unsere Kirche als „Film-Star“! Das 
Namuclassic-Team Albert Hochstet-
ter und Hans Wehres hat einen Film 
über unsere Protestantische Kirche 
in Eisenberg gedreht. Der ist im 
Fernsehen im Offenen Kanal Kai-
serslautern zu sehen - oder auf DVD erhältlich. Auf jeden Fall ist er sehr gelungen! 
 
 
 
 

Hallenfußballturnier des CVJM 
Schon zum 26. Mal veranstaltet der 
CVJM Eisenberg am 3. April sein 
Hallenfußballturnier. 
 
 
 

Herr Winter 
Wenn der Winter in Eisenberg verab-
schiedet wird, ist schon lange vorher 
der CVJM aktiv gewesen. Denn Herr 
Winter wird von den CVJM‘lern ge-
baut. 
 
 
 

Erlebniskirche Eisenberg 
Am 30. April geht es in der Erlebnis-
kirche in Steinborn um die „7 Todsün-
den - Quatsch von gestern oder Ori-
entierungshilfe“. Andere Gottesdiens-
te der Reihe haben auch in diesem 
Jahr freundlichere Themen. 
 
 
 

Aktion des Elternbeirates der Kita 
Der über das ganze Jahr aktive El-
ternbeirat unterstützt unsere Arbeit 
mit einem Kuchenverkauf auf dem 
Markt.  
 
 
 

Gottesdienst am 1. Mai 
Am 1. Mai feiert unsere Kirchenge-
meinde den schon traditionellen ge-
meinsamen Gottesdienst mit dem 
DGB am Fischerhäuschen zwischen 
Eisenberg und Hettenleidelheim. 
 
 

CAK-Fest in Ramsen 
Am 2. Mai wird in Ramsen das CAK-
Fest gefeiert. Der ökumenische 
Christliche-Arbeits-Kreis engagiert 
sich seit vielen Jahren in der Zusam-
menarbeit der Protestantischen und 
der Katholischen Kirchengemeinde in 
Ramsen. Besonders gut gelingt das, 
wenn dabei keiner hungern muss. 
Herzhaftes aus dem Waffeleisen 
schmeckt und macht satt. 
 
 
 

Halbe Stunde der Besinnung 
Die halbe Stunde der Besinnung lädt 
am 4. Mai ein. Das Thema lautet: 
„Geschenke, die der Himmel schickt“ - und sei es eben eine halbe Stunde der Besin-
nung. 
 
 
 

Weltladentag 
Zum Weltladentag lädt das Team vom Weltladen am 14. Mai in die Fußgängerzone 
ein. 

April 

Mai 
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Wir bitten auch Sie um Ihre Spende! 
 

IBAN: DE23 5405 1990 0001 1006 50 
BIC: MALADE51ROK 

Bank: Sparkasse Donnersberg 

Mit diesem Jahresblick bitten wir Sie auch dieses Jahr wieder 
um eine großzügige Spende für unsere Arbeit.  

Wir schlagen Ihnen 4 Projekte vor, für die wir gerne Ihre Spende einsetzen würden. 
Sie bestimmen den Zweck der Spende durch Ankreuzen auf dem Überweisungsträger 
oder geben einfach die Projektnummer an. Benötigen Sie eine Spendenbescheinigung, 

so geben Sie uns bitte Ihre Anschrift bekannt. 
Wenn Ihre Spende in Eisenberg (Projekt 1) bleiben soll, brauchen Sie nichts anzugeben. 

Jeder Betrag ist herzlich willkommen. 
Bis 100 € gilt die Durchschrift des Überweisungsträgers oder der Kontoauszug als Spendenquittung. Ab 

einem Betrag von 50 € bekommen Sie aber automatisch eine Spendenbescheinigung, wenn wir den Absen-
der eindeutig zuordnen können. Wenn Sie vergeblich auf eine Bescheinigung warten, rufen Sie uns im Ge-

meindebüro an, wir kümmern uns dann sofort darum, Telefon: 06351 7213. 

Jahressammlung 2017 

Projekte 2017 
für die Jahressammlung 

Ramsen 

Die Prot. Kirche Ramsen erfreut uns bei vielen Gelegenheiten mit ihrer 
Gastlichkeit. Wir haben beschlossen, die in die Jahre gekommene  
Beschallungs-Anlage zu erneuern, dafür benötigen wir noch 2.500,00 €.  
Wir haben eine moderne, digitale Lautsprecheranlage bestellt und verbin-
den damit die Hoffnung, dass alle Besucher unserer Gottesdienste in Zu-
kunft gut hören. Egal wer spricht. 

Wir danken für Ihre Hilfe! 
Helfen Sie uns mit Ihrer Jahresspende 2017. 

Ramsen Projekt 1 
Ausstattung:  

Lautsprecher-Anlage  
für die Prot. Kirche 
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Die Prot. Kirchengemeinde Eisenberg, Trä-
ger der Prot Kindertagestätte, bittet um in 
diesem Jahr wieder um Ihre Unterstützung.  

Wir haben mit der Sanierung des 
Daches unserer Kindertagesstätte 
begonnen und hoffen, dass wir die 
Maßnahme vor Ostern ab-
schließen können. 
 

So viel Geld wird gebraucht! 
 

Die Ausschreibungen erbrachten 
einen  Kostenrahmen von fast 
175.000 € . 

 

Das haben wir schon erreicht! 
Wir haben inzwischen ein Grundstück verkauft, die 
Dachziegelfirma Wienerberger mit ihrem Eisenberger 
Werk unterstützt uns großzügig, die Stadt Eisenberg 
gibt uns 10.000 € und der Bund hat es ermöglicht, 
dass wir einen Zuschuss von fast 28.000 € erhalten 
können. Viele Spender haben uns im Laufe des Jahres 
2016 unterstützt, so überreichte der Lions-Club Grün-
stadt-Eisenberg uns 2.500 € aus der Biblischen Wein-
probe und dem Verkauf des Adventskalenders, einige 
einzelne Firmen und Personen spendeten vierstellige 

Summen (wir werden sie nach Abschluss der Maßnahme einmal auflisten) und unzählige Spen-
der und Spenderinnen sammelten insgesamt über 16.000 €. Unsere Gemeinde strengte sich an 
und in vielen Aktionen verdiente sie für das Dach 4.200 €. 

 

Danke allen,  
die sich eingesetzt haben! 

 

Wir müssen uns weiter sehr anstrengen! 
 

So ist der Rest nun fast finanzierbar. Aber wir hoffen, 
dass auch im Jahr 2017 das Engagement nicht nach-
lässt und wir nochmals ca.15.000 € an Unterstützung 
bekommen. Das würde uns in die Lage versetzen ei-

nen kleineren Teil der Notrücklagen zu „verbrauchen“. 
  
 

Warum ist das jetzt so teuer? 
 

Die Arbeit in unser Kindertagesstätte lohnt diesen Auf-
wand allemal. Wir können die Kinder mit unserem Er-
zieherinnen-Team und den Wirtschaftskräften bei ei-
nem guten Start ins Leben begleiten. 
 

Dass wir als Prot. Kirchengemeinde diese Verantwor-
tung gerne auf uns nehmen, zeigt, dass wir uns auch 

immer wieder in die Pflicht nehmen lassen, für die Gemeinschaft, in der und mit der wir leben, 
etwas zu tun. 
Und das kostet die Kirche richtig Geld, obwohl der weitaus größte Teil durch die allgemeinen 
Steuern vom Staat getragen wird, weil wir deren Aufgabe ja teilweise übernehmen.  
Aber ein beachtlicher Betrag muss auch von den Kir-
chensteuern unserer Gemeindeglieder aufgebracht 
werden - nicht nur bei solchen Baumaßnahmen, son-
dern auch im laufenden Betrieb. Aber wir machen das 
gerne, sind aber auf Ihre freiwillige Unterstützung und 
weitere Hilfe aus öffentlichen Geldern angewiesen. 
 
 

Wir packen das, weil Sie uns helfen! 
Und es geht nur mit Ihrer Hilfe.  
 

Bitte helfen Sie uns! 

Eisenberg 

Eisenberg Projekt 1  
Sanierung des Daches der Kita 
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Spenden sind wichtig, um die diakonischen Aufgaben in der Pfalz und Saarpfalz weiter 
wahrnehmen zu können. Denn das Geld aus öffentlichen Mitteln reicht längst nicht aus, 
um die wichtige Arbeit unserer Beratungsstellen zu finanzieren.  
 

Die Sozial- und Lebensberatungsstellen (SLB) der Diakonie Pfalz sind erste Anlaufstelle 
für Menschen in Not- und Krisensituationen. In der gesamten Pfalz und der Saarpfalz. Un-
sere SLB sind ein wichtiger Knotenpunkt im Netzwerk von sozialen Einrichtungen, Bera-

tungsstellen und Hilfsangeboten vor Ort. So können 
wir Menschen oft über einen längeren Zeitraum in ver-
schiedener Weise begleiten. 
 

Jeder Mensch kann im Laufe des Lebens in eine tiefe 
Krise geraten. Die Ursachen hierfür sind vielfältig.  
 

Betroffene geraten schnell in eine Situation, aus der 
sie ohne Hilfe nicht mehr herauskommen. Unsere Sozial- und Lebensberatungsstellen 
sind Anlaufpunkte bei jeder Art von Nöten: Menschen, die das Gefühl haben, ihren Alltag 
nicht mehr allein bewältigen zu können, die den Überblick über ihre Finanzen verloren ha-
ben, die Probleme in der Familie oder der Beziehung haben, sind hier gut aufgehoben. In 
unseren Beratungsstellen betreuen wir viele alleinerziehende Mütter, die nach der Tren-
nung in eine schwierige Lebens- und Finanzsituation geraten sind und sich einem heraus-
forderndem Alltag stellen müssen.  
Wenn Angst, Hilflosigkeit und Verzweiflung sich breitmachen, sind die Beraterinnen und 
Berater der Diakonie nah bei den Menschen. Pfalzweit. Sie helfen schnell, unkompliziert, 
kompetent und kostenlos weiter. Schritt für Schritt. Denn der Weg aus der Krise ist oft stei-
nig und lang.  
Es gilt, auch auf schweren Wegstrecken nicht den Mut und das Ziel aus den Augen zu ver-
lieren. Gemeinsam mit den Beraterinnen und Beratern finden Betroffene ihren Weg aus 
der Krise zurück in ein lebenswertes Leben. 

Diakonie hilft. Und: Diakonie tut gut. 
Bitte helfen Sie uns helfen. Damit wir weiter gut und Gutes tun können. 

www.diakonie.de und www.diakonie-pfalz.de 
 
 

Satt ist nicht genug 
Schwerpunkt der 58. Hilfsaktion 

 

Unsere Aktion gegen Mangelernährung - „Satt ist nicht genug!“ So lautet das Motto der 
56., 57. und 58. Aktion von Brot für die Welt. Immer noch hungern weltweit über 800 Millio-
nen Menschen. Eine weitere Milliarde wird zwar irgendwie satt, ist aber trotzdem mangel-
ernährt, weil sie mit ihrem Essen zu wenig Nährstoffe zu sich nimmt. Gesundes Essen ist 
kein Luxus 
In Südbrasilien essen Kinder aus dem städtischen Kindergarten Gemüse aus biologi-

schem Anbau - und zwar frisch angeliefert - gleich von 
den Feldern, die vor ihrer Stadt liegen. In Indien wer-
den Kleinbauernfamilien unterstützt, auf biologische 
Landwirtschaft umzustellen. Damit ein gleichmäßiger 
Absatz für ihre Produkte da ist, arbeitet ein ganzes 
Netzwerk daran, die Lebensmittel in die Millionenstäd-
te zu bringen. In Togo kümmert sich eine Partnerorga-

nisation von Brot für die Welt darum, im Land angebauten Reis zu vermarkten. Das schafft 
Arbeitsplätze und mehr Bewusstsein für die regionalen Lebensmittel. Das sind nur drei 
Projektbeispiele der neuen Aktion Brot für die Welt. Mit „Satt ist nicht genug. Zukunft 
braucht gesunde Ernährung!“ wird der Schwerpunkt bei der 58. Aktion auf die gesunde 
Ernährung von Menschen in Städten weltweit gesetzt. Viele Menschen in Städten müssen 

Projekt 2 

Diakonie 

Projekt 3 
 

Brot für die Welt 

Diakonie.  
Tut.  
Gut.    

Beratung und  
Begleitung  

für Menschen in Not 
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in den Billiglohnjobs 
überlange Arbeitszeiten 
und schlechte soziale 
Bedingungen in kauf 
nehmen. Sie wählen 
Fertigprodukte und ver-
arbeitete Lebensmittel 
aus. So aber ernähren 
sie sich und ihre Kinder 
nicht gesund. Sie sind 
müde, schlapp und 
krankheitsanfällig. Die 
Kinder haben oft keine 
guten Schulleistungen. 
Gutes Essen soll nicht 
vom Geldbeutel abhän-
gig sein. Helfen Sie mit, 
damit sich auch in den 
Städten dieser Welt alle 
Menschen gesundes Essen leisten können! Die guten Gaben der Schöpfung sollen allen 
Menschen zu einer guten Zukunft dienen.  

www.brot-fuer-die-welt.de 
 
 

Mission bewegt - verbindet - öffnet 
 

EMS ist eine Gemeinschaft von evangelischen Kirchen und Missionsgesellschaften auf 
drei Kontinenten. Der Glaube an Jesus Christus und die Hoffnung auf das Reich Gottes 
bewegt und verbindet uns. Über Grenzen hinweg bezeugen wir gemeinsam mit unseren 
Worten und unserem Handeln, wie Gott sich unserer Welt in Liebe leidenschaftlich und 
verändernd zuwendet.  
Die EMS begleitet und vernetzt fast 80 Projekte, die sie auch finanziell unterstützt. 
 

Zwei Beispiele von vielen: 
INDONESIEN: SCHWEINE- UND ZIEGENAUFZUCHT - EIN WEG AUS DER ARMUT 
Die meisten Mitglieder der Protestantischen Kirche in Südost-Sulawesi (GEPSULTRA) 
leben auf dem Land. Kleine Grundstücke sichern oft nur das Überleben der Familien. Da 
Geld für den Schulbesuch der Kinder oder die Gesundheitsversorgung fehlt, suchen die 
Bauern nach zusätzlichen Erwerbsmöglichkeiten.  
Hier setzt das Projekt der Kirche an, mit seinem Zent-
rum für Ferkelzucht. Schweinefleisch ist eine gute Ein-
nahmequelle, da es in der Region sehr gefragt ist. Zu-
erst wird ein Stall gebaut. Am Programm sollen 150 
Familien teilnehmen. Sie erhalten jeweils fünf gezüch-
tete Ferkel und sind dann für Aufzucht, Haltung und 
Ernährung der Tiere verantwortlich. Voraussetzung für die Teilnahme sind erste Erfahrun-
gen in der Schweinehaltung. 
Bei Fortbildungen lernen die Bauern die optimale Haltung der qualitativ hochwertigen 
Schweinerassen. Ein Gesundheitsteam stellt notwendige Medizin, Vitamine und kon-
zentriertes Futter zur Verfügung. Interessierte Bauern, die nicht am Programm teilnehmen, 
können Ferkel kaufen. Dadurch entsteht die Möglichkeit, dass die Einrichtung nach Been-
digung des dreijährigen Programms ohne weitere finanzielle Unterstützung von außen be-
trieben werden kann. Ihre Spende hilft, das Leben der Bauernfamilien zu verbessern. 

GHANA: GESUNDHEITSARBEIT 
Die frohe Botschaft wird in Ghana mit tatkräftiger, medizinischer Versorgung armer Men-
schen, Aufklärungsarbeit und Gesundheitsvorsorge verknüpft. 
Die Gesundheitsdienste der Presbyterian Church of Ghana (PCG) sind in acht der zehn 
Regionen Ghanas mit Gesundheitszentren, Basisgesundheitsdiensten, vier Distriktkran-
kenhäusern, 14 Kliniken, zwei Schwesternschulen und einer Servicestelle für Technik ver-
treten. Im unterentwickelten Norden des Landes sind die Gesundheitsdienste der PCG oft 
die einzige Möglichkeit für arme Patienten, medizinisch behandelt zu werden und Heilung 
zu erfahren. 
Der Poor and Sick Fund der PCG, den die EMS finanziert, hilft den Menschen, die keine 
staatliche Krankenversicherung haben und sich medizinische Versorgung nicht leisten 
können, und kommt für teure Medikamente, Verpflegung und Transport ins Heimatdorf auf. 
Helfen Sie mit, dass die Gesundheitsarbeit weitergeführt werden kann.  

www.ems-online.org 

Projekt 4 
Evang. Mission 

in Solidarität 
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Pfingstzeltlager 
Das Pfingstzeltlager findet in Boben-
heim am Berg statt. Die alttestament-
liche Ruth und ihre Erfahrungen mit 
Gott sind Thema dieser Tage. „Ruth - 
Mut tut gut“. Über 40 Kinder und Ju-
gendliche sind mit unterwegs.  
 
 
 
 
 

Familienausflug der Kita 
Am 21. Mai ist Vater- und Muttertag für die Kinder unse-
rer Kita an einem Tag. Der Familienausflug geht nach 
einer Zugfahrt auf den Albsheimer Spielplatz. 
 
 
 

Jubelkonfirmationen 
Der 22. Mai ist Tag der Jubelkonfirmationen: In Eisen-
berg wird am Sonntag Trinitatis die Goldene Konfirmation 
gefeiert, in Ramsen feiern wir Goldene und Diamantene 
Konfirmation. 

 
 
 

 

 

Ausflug des SÖA 
Das Kloster Maulbronn ist Ziel des 
diesjährigen Ausflugs des SÖA am 
28. Mai. Ein interessanter Einblick in 
die Klosterwelt mit langer Tradition. 
 
 
 
 
 
 
 

Kleines Zeltlager in Ramsen 
Kleines Zeltlager, weil nur eine Nacht 
im Zelt geschlafen wird und deshalb 
auch kleinere Kinder schon willkom-
men sind. In diesem Jahr weichen wir 
vor all zu schlechtem Wetter ins Haus 
der Kirche aus. 12 Kinder sind dabei 
und am Sonntag feiern wir einen Fa-
milien-Gottesdienst. 
 
 
 

EM - Public Viewing 
Eine aufregende Zeit beginnt: Die 
Fußball Europameisterschaft findet 
vom 10. Juni bis 10. Juli in Frankreich 
statt und wird - natürlich - im Haus 
der Kirche in Steinborn auf Großlein-
wand übertragen. Dazu gibt es gute 
Stimmung und mindestens genauso 
gutes Essen. Nur mit dem Titel für 
Deutschland war es dann nichts. Das 
verschieben wir auf nächstes Mal … 
 
 
 
 

Internationaler Kirchenkochklub  
- on tour 
Am 14. Juni ist der Internationale Kir-
chenkochklub zu Besuch auf dem 
Erdbeerhof Funck. Alle gewinnen bei 

Juni 
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der Betriebsbesichtigung interessan-
te Einblicke in die Abläufe des Erd-
beer- und Spargelanbaus, so wie der 
Vermarktung. 
 
 

Kita-Gottesdienst 
Unsere Schulkinder werden mit Got-
tesdienst, Kitafest und Übernachtung 
verabschiedet. Die Schlaufüchse ge-
hen nach den Ferien in die Schule. 
 
 

Erlebniskirche in Ramsen 
19. Juni Erlebniskirche erstmals in Ramsen. Nach einem Gottesdienst zum Thema: 
„Meinen Frieden gebe ich euch - seid deshalb ohne Sorge und Furcht“ sind wir Gäste 
der Kirchengemeinde Ramsen bei leckeren Hotdogs. 
 
 
 
 

Konzert von Künstlern aus 
Tschernjachowsk 
„Russische Seele“ ist Titel und Motto 
des Konzerts, das das Folklore En-
semble „KarAgod“ aus Tschern-
jachowsk, am 28. Juni klanggewaltig 
und mitreißend in unserer Kirche in 
Eisenberg, gibt. Es ist schon Traditi-
on geworden, dass Künstler aus 
Tschernjachowsk, die alle zwei Jahre 
ihre Partnerstadt Kirchheimbolanden 
besuchen, dann auch bei uns zu 
Gast sind und uns mit ihrer Musik 
erfreuen. 
 
 
 
 
 

Eisenberger Frauenbund unterwegs 
Die fünftägige Fahrt geht in die Dach-
stein-Tauern-Region.  
 
 
 
 
 

Konfirmandenfreizeit 
Unsere Gemeindediakonin Andrea 
Wrede fährt vom 01.-03.07. mit den 
Konfirmanden aus allen drei Pfarrei-
bereichen und einem großen Team 
nach Kirkel zur Freizeit. Bei zwei 
Übernachtungen gibt es viel Zeit sich 
miteinander und mit thematischer 
Arbeit auseinander zu setzen. 
 
 
 
 
 

Waldgottesdienst in Stauf 
Am 3. Juli ist Waldgottesdienst in 
Stauf - der wegen schlechter Wetterprognosen kurzfristig ins Haus der Kirche nach 
Steinborn verlegt wird. Dort heißt es zusammenrücken und dem Wetter zum trotz fröh-
lich Gottesdienst feiern. Wurst und Kuchen schmecken im Anschluss an den Gottes-
dienst auch im HdK. 
 
 
 
 
 

Christlich öffentliche Bücherei 
Unsere christlich öffentliche Bücherei 
nimmt ab dem 04. Juli am Lesesom-
mer teil. Sie freut sich über eine aus-
gesprochen rege Beteiligung. 
 
 
 
 
 

Internationaler Kirchenkochklub 
grillt am Haus der Kirche 
Am 19. Juli wandert, radelt und fährt 
der Internationale Kirchenkochklub 
nach Steinborn und grillt am Haus 
der Kirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Juli 
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Sommerfest des Krabbeltreffs 
Das schlechte Wetter zwingt den 
Krabbeltreff sein Sommerfest ins 
Haus der Kirche zu verlegen.  
Kein Staufer Spielplatz - aber trotz-
dem viel Spaß. 
 
 
 
 

Sommerzeltlager 
„Ja so warn's die alten Rittersleut“ - 
fast 50 Kinder, Jugendliche und er-
wachsene Mitarbeiter schlagen für 9 
Tage ihre Zelte in Waldalgesheim 
auf. Eine tolle und intensive Zeit auf 
den Spuren der alten Ritter. Mit vie-
len Workshops, Ausflügen, Lagerfeu-
errunden, Bibelgesprächen, Sporttur-
nieren, Geländespiel und Festen geht 
die Zeit wie im Flug.  
 
 
 
 

Gottesdienst  
mit der Feuerwehr Eisenberg 
Am 21. August feiert die Feuerwehr 

Eisenberg ihren Tag der offenen Tür und wir feiern mit und bei ihr einen ökumeni-
schen Gottesdienst. Gemeindereferentin Fehrenbach hält die Predigt, Pfarrerin 
Burmeister gestaltet die Liturgie und unser Posaunenchor übernimmt die musikalische 
Gestaltung. 
 

Waldgottesdienst in Ramsen  
mit dem PWV  
Und auch einen Sonntag drauf, am 
28. August, gibt es einen besonderen 
Gottesdienst: diesmal sind Pfarrerin 
Burmeister und der Posaunenchor 
beim Pfälzerwald-Verein in Ramsen 
und feiern dort an der Hütte des Ver-
eins bei bestem Wetter einen wun-
derbaren Waldgottesdienst.  
Der PWV sorgt im Anschluss für bes-
te Bewirtung.  

 
 

Schulgottesdienste  
zur Einschulung 
Am 29. August feiern wir dann mit 
der Grundschule in Ramsen zum Be-
ginn des neuen Schuljahres einen 
Schulgottesdienst und am 30. August 
den zur Einschulung mit der Grund-
schule in Eisenberg. 
 
  
 
 
 
 

           Bürgerpreis des  
Donnersbergkreises 
Am 30. August erhält Pfarrerin 
Burmeister im Rahmen des 
Bürgerpreises des Donners-
bergkreises und der Sparkas-
se Donnersberg bei einem 
Festakt in Winnweiler eine Ur-
kunde für ihre Arbeit in Sa-
chen Integration von Flüchtlin-
gen. Auch unser Internationa-
ler Kirchenkochklub erhält ei-
nen Preis. 
 
 
 
 

Jubelkonfirmation 
Am 2. Sonntag im September 
ist in Eisenberg traditionell Ju-

August 

September 
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belkonfirmation. Wir laden alle ein, die vor 60, vor 70 oder sogar vor 80 Jahren Konfir-
mation gefeiert haben. 
 
 
 
 
 

Visitation der Kirchengemeinden 
Eisenberg und Ramsen 
11.-26.9. Die Visitation in Eisenberg 
und Ramsen durch den Bezirkskir-
chenrat des Kirchenbezirks Grün-
stadt ist ein großes Ereignis für beide 
Kirchengemeinden. Sie beginnt mit 
einem Eröffnungsgottesdienst in 
Ramsen. Danach gibt es viele Be-
gegnungstermine des Bezirkskir-
chenrates mit den verschiedenen engagierten Gruppen, wie dem Internationalen Kir-
chenkochklub, dem Chor Ramsen, dem Büchereiteam, dem Ev. Frauenbund Eisen-
berg und Ramsen, dem Kindergottesdienst Ramsen, dem Krabbeltreff, dem Besuchs-
dienstkreis, dem MAK der Ev. Jugend und dem CVJM. Neben den Gebäuden der Kir-
chengemeinden und der Kita besuchen sie auch die Presbytersitzungen beider Ge-
meinden und wir erleben sehr angenehme Gespräche. Es stellt sich heraus, dass alle 
mit der „neuen“ Situation, dass die „Eisenberger“ Pfarrer die Ramser mitbetreuen, 
glücklich sind! Alles in allem ist es eine bereichernde Zeit, die mit einem Abschlussgot-
tesdienst in Eisenberg und einem Abschlussessen mit beiden Presbyterien im Haus 
der Kirche bei sehr guter Stimmung ausklingt. 
 
 
 
 
 

51. Second-Hand-Basar 
Wieder ein volles Haus und über 
8.500,00 € Umsatz, fast 3.000 Pro-
dukte verkauft, 41 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind engagiert.  
59 Inhaber des EAP werden mit Gut-
scheinen des VHHE e.V. unterstützt. 
 
 
 
 
 

Preis des Landkreises  
für Integration 
Kamran Haidari, unser ehrenamtli-
cher Mitarbeiter, der aus dem Iran 
stammt, bekommt in Kirchheimbolan-
den von Landrat Winfried Werner im 
Beisein der amtierenden rheinland-
pfälzischen Ministerin für Integration 
den Preis des Landkreises für In-
tegration. Wir gratulieren und freuen 
uns mit Kamran! 
 
 
 
 
 

Kerwegottesdienst 
20.9. In ökumenischer Verbundenheit 
feiern evangelische und katholische 
Christen am Kerwedienstag in Ram-
sen den traditionellen Kerwegottes-
dienst auf der Kolpingwiese. Das 
Wetter hält und Sacro Pep gestaltet 
den Gottesdienst gewohnt schwung-
voll musikalisch mit modernen geistli-
chen Liedern. 
 
 
 
 
 

Oberkirchenrätin besucht Frauen-
bund in Eisenberg  
22.9. Kaum ist Pfarrerin Marianne 
Wagner in ihr neues Amt als Oberkir-
chenrätin eingeführt, besucht sie den 
Frauenbund in Eisenberg. 
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Drachenfest der Kita 
Auf der großen Wiese oberhalb von 
Stauf treffen sich die Familien der 
Kita-Kinder und so mancher Drachen 
schmückt den Himmel. Immer wieder 
ein besonderer Höhepunkt für unse-
rer Kinder, wenn auch die Familien 
mit dabei sind.  
 
 
 
 
 
 

Neuer Kirchenläufer in Ramsen 
Hurra! Die Protestantische Kirche in 
Ramsen schmückt ein neuer roter 
Teppich, feierlich leuchtend lädt er in 
unsere Kirche zum Gottesdienst ein 
und schmückt sie zur Ehre Gottes.  
 
 
 
 
 
 

Kirchengemeinde beim  
Autofreien Eistal 
Am 3. Oktober ist unsere Kirchenge-
meinde beim Autofreien Eistal stärker 
vertreten als je zuvor: Die Kirche ist 
offen und heißt Besucher willkom-
men, auf der Wiese direkt daneben 
lockt die Tortenoase Süßschnäbel zu 
üppigem Genuss.  

Auf dem Parkplatz darunter bieten der CVJM und die Evangelische Jugend eine gan-
ze Speisekarte zum Mittagessen und wieder einen Parkplatz weiter ist auf dem Markt 
der Kulturen unser Internationaler Kirchenkochklub mit syrischen Köstlichkeiten vertre-
ten.  
Die ganze Gemeinde ist im Einsatz - wenn Eisenberg und das ganze Eistal feiert. 
 
 
 

Oktober 
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Kirchengemeinde  
auf dem Marktplatz 
Ab Mitte Oktober sind wir als Ge-
meinde wieder in Eisenberg auf dem 
Wochenmarkt zu finden. Wir bieten 
„Turmhähne“ aus Öl-Quark-Teig an 
und unsere „Frommen Früchtchen“, 
den beliebten Fruchtaufstrich, in gro-
ßer Vielfalt, hausgemacht von fleißi-
gen Menschen unserer Gemeinden. 
 
 
 
 
 
 

Tauferinnerungsgottesdienst 
Am 23. Oktober feiern wir in Eisenberg den alljährlichen Tauferinnerungsgottesdienst. 
Alle sind eingeladen sich ihrer eigenen Taufe zu vergewissern. 
 
 
 

Frauenbund Eisenberg unterwegs 
Der Frauenbund geht am 26. Oktober auf seine legendäre und beliebte  
„Dampfnudelfahrt“ und in den herbstlich bunten Pfälzer Wald. 
 
 

 

Reformationsjubiläum 
Am 31. Oktober eröffnen wir für unsere Gemeinden mit dem Fest-
vortrag zum Reformationstag die Feierlichkeiten zum 500. Jubilä-
um der Reforma-
tion Martin Lu-
thers im Jahr 
2017. Roland 
Paul, ehemaliger 
Direktor des Insti-

tuts für pfälzische Volkskunde nimmt 
uns mit in die abenteuerliche Zeit der 
Reformation bis hin zur Pfälzer Union. 
 
 
 

Bläsertag des Posaunenchores 
Der November beginnt immer mit 
dem Probentag des Nordpfälzer Blä-
serkreises und unser Posaunenchor ist der Gastgeber. Das Ergebnis dürfen wir alle 
am Gemeindetag mit einem tollen Konzert nach dem Mittagessen genießen. Unser 
Posaunenchor ist immer da, wenn man ihn braucht - mobil und mit schöner Musik. 
 
 
 
 

Gemeindetag  
Der Gemeindetag beginnt mit einem 
Festgottesdienst, in dem wir auch 
das silberne Konfirmationsjubiläum 
feiern.  
Ein Höhepunkt des Gemeindetages 
ist das bunte Mittagsbuffet. Es bietet 
eine reiche Auswahl von Speisen: 
über traditionelle Pälzer Fleesch-

knepp 
mit 
Kar-
toffeln 
und Soße, über ein buntes 
internationales Salatbuffet der 
Kita und Flammkuchen und 
Waffeln von der Jugend bis 
hin zum syrischen Menü des 
Internationalen Kirchenkoch-
klubs. Unsere muslimischen 
Freunde feiern mit uns Ge-
meindetag. Der Nordpfälzer 
Bläserkreis spielt auf und die 
Kita zeigt die Geschichte vom 
Kartoffelkönig. Der Saal ist 
voll, die Stimmung prächtig. 
 
 

November 
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Silberne Konfirmation 
Die Konfirmanden, die ihr 
25-jähriges Jubiläum fei-
ern, sind gerne mit ihren 
Familien dabei. 
 
 

Kleidersammlung für 
Bethel 
In der Sammelwoche in 
Ramsen wird die Garage 
von Familie Schmidt-
Lischewski wieder gut ge-
füllt.  
 
 
 

Büchercafé in Ramsen 
Zum Büchercafé lädt die 
öffentlich christliche Bü-

cherei am 13. November in Ramsen 
ins Dorfgemeinschaftshaus ein. Es 
gibt Neuerscheinungen, aber auch 
einen Bücherflohmarkt - und köstliche 
Kuchen. 
 
 
 
 

St. Martinsumzug 
Das Team unserer Kita lädt wieder 
an St. Martin zu einem Umzug mit 
Laternen und einem St. Martinsfeuer 
auf dem Parkplatz hinter dem Ge-
meindehaus ein. Ein tolles Fest. 
 
 
 
 
 

Glaube im Gespräch  
An vier Abenden beschäftigen wir 
uns mit Texten aus dem Matthäus-
Evangelium. Die Frage „Bist du es?“ - 
fragt nach der Bedeutung Jesu für 
unser Leben heute. Glaube im Ge-
spräch bietet ein Forum für ange-
nehm offene 
und persönli-
che Gesprä-

che über biblische Texte und den eigenen Glauben. 
 
 
 
 
 
 

Wanderung mit und für Frau Burmeister 
Was lange währt, wird endlich wahr … Über ein Jahr nach 
dem runden Geburtstag von Pfarrerin Burmeister gibt es das 
Geschenk der Presbyterien! Eine Wanderung mit anschlie-
ßender Einkehr war versprochen worden. Bei einem ersten 
Versuch im letzten Winter war das Wetter so schlecht, dass 
es nur zur Einkehr kam. Viele Presbyter waren dabei. Am 20 
November nun wird endlich gewandert unter fachkundiger 

Wanderfüh-
rung von 
Christian 
Rübenacker.  
Ein kleiner Kreis macht sich auf den 
Weg und genießt - nicht nur Wald 
und Wetter, auch die Rast … 
 
 
 
   

Kleider-Abholung im 
Diakonieladen 
Der Diakonieladen verkauft Second-
Hand-Kleidung im Verkaufswert von 
fast 30.000 €. Trotzdem bleiben im-
mer für uns unverkäufliche Waren 
übrig. Wir verkaufen sie dann weiter 
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Dezember 

an eine Verwertungsfirma, die die hohen Standards der 
„fairWertung“ einhält, um nicht mit den gebrauchten Kleidungs-
stücken in den Empfängerländern Schaden anzurichten. Mitte 
November werden 3,2 Tonnen abgeholt. 
 
 
 
 
 

Bastel- und Backaktion beim KiGo-Ramsen 
Am 19.11. backen wir mit den Kindern Plätzchen und bas-
teln Sterne, Karten und Lichter, die am Ramser Weihnachts-
markt verkauft werden. 
 
 
 
 
 
 
 

Biblische 
Weinprobe 
Am Vorabend 
des 1. Advent 
veranstaltet 
der Lions-
Club unter 

der bewährten Leitung von Herrn 
Bossmann eine biblische Weinprobe 
im Foyer des Evangelischen Ge-
meindehauses. Erlesene Weine wer-
den vorgestellt und verkostet. Bibel-
texte sind die geistliche Kost. Der 
Reinerlös kommt der Sanierung des 
Daches unserer Kita zu Gute. 
 
 
 
 
 

Ökumenische musikalische 
Adventsandacht 
Am 1. Advent findet dieses Jahr in 
der katholischen Kirche die traditio-
nelle ökumenische musikalische Ad-
ventsandacht statt. 
Diesmal wirken mit: die Kolpingka-
pelle, Reinhold Kerwer an der Orgel, 
die Lehrbergmusikanten, der ökume-
nische Chor Ramsen und als Solist 
Werner Puhlmann. Die Gesamtlei-
tung hat Frau Edda Puhlmann. 
 
 
 
 

Kirchenkonzert Eisenberg 
Das Azurit-Seniorenheim erfreut mit 
seinem Jahreskonzert des Consorti-
um Felicianum die Besucher mit 
leichter Wiener Klassik. 
 
 
 
 

Adventliches Zusammensein 
In einer gemütlichen Gesprächs- und Singrunde im Wohnzimmer des Evang. Gemein-
dehauses klingt für den Gesprächskreis das Jahr aus. 
 
 
 

Nikolausmakrt Steinborn 
In Steinborn wird der Nikolausmarkt 
gefeiert - Der LWS koordiniert und 
organisiert und wir sind mit dabei. Es 
werden Grillsteaks und Pommes, 
Basteleien und Getränke verkauft, 
unser Posaunenchor spielt auf - je-
des Jahr ein schönes Fest im Herzen 
Steinborns. 
 
 
 

Weihnachtsmarkt Ramsen 
Auf dem Weihnachtsmarkt in Ram-
sen ist die Protestantische Kirchen-
gemeinde aktiv vertreten. Ein Stand 
mit weihnachtlichen Bastelarbeiten 
und Naschwerk steht am Platz, die 
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Kirche selbst lädt im Kerzenlicht zum 
ruhigen Verweilen im Warmen und zu 
weihnachtlicher Drehorgelmusik ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adventsaktion der  
Grundschule Ramsen 
Die Klassen 3 und 4 der Grundschule 
Ramsen besuchen Bewohner des 
Seniorenheims in Ramsen und er-
freuen sie mit einem kleinen weih-
nachtlichen Programm. 
 
 
 
 

MAK-Weihnachtsfeier 
Gefeiert wird auch - diesmal am 
18.12. in der Lutherstubb im Gemein-
dehaus. Raclette, Würfelwichteln und 
alte Lagerfilme sind die Höhepunkte 
des Abends. 
 
 
 

Waldweihnacht 
Mit Lagerfeuer, Fackelschein, Bläser-
klang und den biblischen Verheißun-
gen wird in Steinborn Waldweihnacht 
gefeiert. Im Anschluss gibt es einen 
Imbiss im warmen Haus der Kirche. 
 
 

Weihnachten im  
Internationalen Kirchenkochklub 
Der Nikolaus persönlich besucht am 
6. Dezember den Internationalen Kir-
chenkochklub! Er beschert die Kinder 
mit Süßigkeiten, aber auch die Er-
wachsenen freuen sich riesig über 
diesen hohen Besuch. Der jüngste 
Kochklub-Teilnehmer, gerade eine 
Woche alt, darf beim Nikolaus in den 
Armen liegen. - Am 20. Dezember 
feiert der Kochklub Weihnachten mit 
Weihnachtsbaum und Friedenslich-
tern aus Bethlehem. Die Hoffnung 
auf Frieden für die Welt spricht allen 
aus dem Herzen. Da gibt es nach-
denkliche und wehmütige Momente - 
aber ein Festessen gibt es Dank ei-

nes edlen Spenders auch, der die feinen Zutaten stiftet und gemeinsam mit dem 
Kochklub zubereitet. 
 
 
 

 

Neue Satzung für den CVJM 
Am 19.12. haben die Mitglieder des 
CVJM Eisenberg in einer Mitglieder-
versammlung eine neue Satzung, 
welche durch den Vorstand ausgear-
beitet wurde, verabschiedet. Das Ziel 
der Satzungsänderung ist die Eintra-
gung des CVJM Eisenberg im Ver-
einsregister und die Anerkennung der 
Gemeinnützigkeit.  
 
 

 
 

Weihnachten in unserer Kita 
Das Feiern des Weihnachtsfestes ist in unserer Kita ein besonderer Höhepunkt im 
Jahr. Nicht nur, dass es selbstverständlich für unsere Kinder eine ganz besondere Zeit 
ist, sondern wir wollen, dass die Kinder auch mit der frohen Botschaft des Weih-
nachtsfestes etwas verbinden und wissen, dass sich Gott der Welt in Jesus zugewen-



 Seite  31 

 

det hat. Die Weihnachtsfeiern, wieder 
mit den Familien als Gäste, finden in 
den  einzelnen  Gruppen  der  Kita 
statt. 
 
 
 
 

Krippenspiel 
in Eisenberg und Ramsen 
Überdies werden in unseren Gemein-
den eifrig Krippenspiele geprobt: In 
Ramsen üben die Kinder mit Frau 
Schwalb und Frau Hunsinger, in 
Steinborn sind die Kinder der 
Jungschar am Werk und in Eisen-
berg traditionell die Präparanden der 
Pfarrei 1. Am Heiligen Abend werden 
ganz unterschiedliche Krippenspiele 
in den unterschiedlichen Orten und 
den unterschiedlichen Kirchen aufge-
führt, und verbinden die Menschen 
mit der frohen Botschaft: Gott wird 
Mensch, Christ, der Retter, ist da! 
 
 
 
 

Für jeden ein Weihnachtsgottes-
dienst dabei 
In 7 unterschiedlichen Gottesdiens-
ten am Hl. Abend mit drei verschie-
denen Krippenspielen und 6 weiteren 
Gottesdiensten an den Feiertagen 
feiern die Kirchengemeinden aus-
führlich das Weihnachtsfest. 
 
 
 
 

Jahresabschluss-Gottesdienste 
In drei Gottesdiensten - Ramsen 
17:00 Uhr - Steinborn 18:00 Uhr und 
Eisenberg 19:00 Uhr wird das Jahr 
beschlossen. 

Rat und Hilfe 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

IBAN: DE51 5509 1200 0077 2116 08 BIC: GENODE61AZY - Bank: Volksbank Alzey-Worms  
 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr. 

Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213.  
 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung und Sozial- und Lebensberatung 

Frau Rita Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 
Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 
nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 753257-4 

 

Protestantischer Krankenpflegeverein Eisenberg 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 
Kinderkrebsfonds: 

IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein Ramsen 
Beratung und Auskünfte bei Frau Ingrid Hahn (Vorsitzende) 

IBAN: DE07 5405 1990 0001 1053 03 BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

 



Seite 32 

 

 

Danke, ganz einfach Danke! - allen, die über das ganze 
Jahr treu mit gearbeitet haben in unseren Gemeinden - 
und auch denen, die nur mal hier und dort da waren, 

aber dann zugepackt haben! 
 

Gemeinde ist immer Gemeinschaft, dank allen,  
die dazu bereit sind, sie zu leben, mitzumachen,  

zu spenden, dabei zu sein, der Kirche die Treue halten,  
oder sich sonst auf ihre ganz eigene Weise einzubringen,  

damit unsere Gemeinden lebendig sind und bleiben. 
Danke Ihnen und Euch allen! 

 

Eure Pfarrerin Luise Burmeister 
und Euer Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 

Dankeschön ... 
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Taufen  
Eisenberg 
u. Ramsen 
 
Januar 2016 

Lia Sophie Hibinger (in Steinborn) 

Ekaterina Hölter 
Ida Schmitt 
 

(aus Ramsen) 

Luca Storck  
Fabian Fuchs 
Februar 2016 
Yannick Robert Englert 
 

März 2016 
Elias Emrich 
Jona Malik La Cava 
Christina Kolomiec 
Ahmad Al Shahed 
 

April 2016 
David Armbrust 
Noah Reffert 
 

Mai 2016 
Luca Leon Laumann (in Göllheim) 

Ben Lars Heinz 
Elsa Pauline Weper 
 

Juni 2016 
Amelie Gabriele Schäffler (in 
Alsenborn) 
Luca Michael Tossmann ( 
in Freinsheim) 

Michael Erdlej  
 

(aus Ramsen) 

Nina Marie Hudap  
 

Juli 2016 
Milan Alexander Weyrauch  
(in Stauf) 

Familiennachrichten 2016 
Eisenberg und Ramsen 

Lara Karin Astrid Baumbauer 
Elias Joel Stein  
Robin Falkenstern (in Steinborn) 

Mia-Sophie Heilmann  
 

August 2016 
Flora Emilie Elektra Leuckart 
von Weißdorf, Freiin 
Jana Hüther (in Steinborn) 

Paul Hüther (in Steinborn) 
Jeremy Jermanine Johnson  
(in Offenbach am Glan) 

Johannes Josef Manfred 
Piegsa 
 

September 2016 
Mika Benedikt Guth (in Steinborn) 

Alisa Gubatov 
Fynn Kaiser 
Alegra Herrera Jimenez 

Trauungen 
Eisenberg 
u. Ramsen 
 
 
 

Januar 2016 
Lutz Erich Alfred Reiche und 
Dr. Elke Hammer 

Juni 2016 
Patrick Schäffler und  
Julia Viktoria Dorothee Schäff-
ler, geb. Ottmann (in Alsenborn) 
 

Jan Vogel und Jacqueline  
Vogel, geb. Schwahn 
 

Jens Vogel und Ramona Vogel, 
geb. Schwinn 

Steffen Jörg Leible und  
Ramona Mirjam Leible, geb. 
Hauth 
 

Juli 2016 
Jonas Tenzer und  
Angela Tenzer, geb. Lerner 
 

Sandro Ferraris und  
Daniela Ferraris, geb. Klein 

Beerdigungen 
Eisenberg 
u. Ramsen 

 
 

Januar 2016 

Hans Dieter Filbert (74) 

Ivan Schafigulin (69) 

Vladimir Baumbach (32) 
 

Februar 2016 

Reinhard Antes (56) (im Friedwald) 

Ingrid Dagmar Elfriede  
Hallstein, geb. Storbeck (71 

Waltraud Elisabetha Hofstadt, 
geb. Nennstiel (64) 

Ruth Dudenhöffer,  
geb. Stabel (79) 

Klara Maria Wolf, geb. Hey (90) 

Doris Müller, geb. Frey (74) 

Wilhelm Karl Leonhard  
Nikolaus Roll (92) 

Otto Bernhard (75) 
 

(aus Ramsen) 

Gertraude (Gerdi) Juliane  
Schlicher, geb. Vogel (83) 
 

März 2016 

Gisela Lochschmidt,  
geb. Nahm (83) 

Anneliese Reber,  
geb. Failmezger (84) 

Eveline Else Ella Thomas,  
geb. Bachmann (63) 

Annemarie Kirch,  
geb. Mattheis (83) 

Ursula Doris Hennig,  
geb. Bundfuß (87) 
 

April 2016 

Irena Ulmer (35) (in Frankfurt/M.) 

Sabine Eva Noby,  
geb. Te-Strote (74) 

Gerald Eckhard Göpfert (67) (im 
Friedwald) 

Ruth Katharina Albrecht,  

geb. Heilmann (59) 

Ursula Anni Kühn (73) 

Ursula Blasius, geb. Sokoli (74) 

Helmut Mandler (84) 
 

(aus Ramsen) 

Hannelore Doris Gerda 
Hentrup, geb. Hagedorn (70) 
 

Mai 2016 

Horst Lothar Krauß (76) 

Gertruda Krämer,  
geb. Stebner (86) 

Heinrich Peter Blüm (88) 

Irma Erna Mattheis,  
geb. Findt (94) 

Eleonore (Elli) Gertrud Bohn, 
geb. Krauß (87) 

 

Juni 2016 

Hauke Raymond Luft (60) 
 

(aus Ramsen) 

Margarete Gertrud Sohn,  
geb. Ittel (83) 
 

Juli 2016 

Rita Maler (56) 

Robert Schäfer (19) 
 

(aus Ramsen) 

Rosemarie Klara Bechberger, 
geb. Giel (65) 
 

August 2016 

Alexander Hopp (39) 

Günter Weil (80) (in Stauf) 

Max Allmang (95) 

Helene Fuchs,  
geb. Manglitz (105) 

Susanne Katharine Geiling, 
geb. Orth (92) 

Hedwig Gertrud Gilcher,  
geb. Korb (84) (in Wahnwegen) 
 

September 2016 

Otto Karl Müller (91) (in Stauf) 

Gertrud Mathilde Rheinfrank, 
geb. Werle (86) (in Stauf) 

Elfriede Elisabeth Raquet,  

geb. Müller (87) 

Maria Wilfriede Zobel,  

geb. Krauß (75) 

Otto Menges (86) 

Ute Lydia Jahnke,  
geb. Kroneis (61) (in Ebertsheim) 

Heinz Karl Fräde (81) 
 

(aus Ramsen) 

Maria Elisabeth Schifferstein, 
geb. Mandler (98) 

Erich Heckmann (87) 
 

Oktober 2016 

Klaus Stefan Kuchs (56)  
(im Ruheforst) 

Mia-Sophie Gehm 
 

(aus Ramsen) 

Sascha Frick  
Benjamin Frick  
Jonas Frick  
Philip Frick  
Mellissa Doreen Vogel  
(in Kaiserslautern) 

Emma Raffel  
 

Oktober 2016 
Tiana Rose Lüttig (in Steinborn) 
Lenia Sprenger (in Steinborn) 
Thiago Gil Rauschkolb 
Hanna Riek 
Shanna Katharina Mayer 
 

Dezember 2016 
Jonah Arturo Abreu Tovar 
Jacob Mayer 

Christian Müller und  
Katja Müller, geb. Maschwitz  
(in Kirchheimbolanden) 
 

September 2016 
Alexander Kulichenko und  
Natalie Kulichenko, geb. Jurgel 
 

Oktober 2016 
Sebastian Dieter Wilhelmy und 
Kristina Wilhelmy, geb. Arndt  
(in Weisenheim am Berg) 

Kurt Georg Ackermann (91) 

Reinhold Bernhard (74) 
 

(aus Ramsen) 

Emma Petronella Heesch,  
geb. Scheib (95) 

Rudolf Herbert Hans  
Schulz (81) 

November 2016 

Johannes Emil Weigel (83) 

Anni Klara Emma Nerreter,  
geb. Schulz (66) 

Rudolf Heinrich Rehg (86) (in 
Stauf) 

Hans Peter Paul Müller (83) 

Renate Brigitte Bernhard,  
geb. Minuth (77) 

Manfred Hans Kuhn (66) 

Hedwig Gutfrucht,  
geb. Benner (82) 

Lieselotte Wohnsiedler,  
geb. Maurer (82) 
 

(aus Ramsen) 

Karl Heinz Koop (84) 

Erika Franziska Siebecker,  

geb. Correll (95) 
 

Dezember 2016 

Manfred Otto Joos (82) 

Elisabeth Ackermann,  
geb. Becker (89) 

Jens Pawliczek (34)  

Gertrud Nickel,  
geb. Hochstetter (86) 

Helmut Eckel (85) 
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Redaktionsschluss: 24.03.2017 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 

Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend Eisenberg 
 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahre und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für alle Kinder ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Mittwoch von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg um 19:00 Uhr 

Regelmäßige Gruppenstunden der Evangelischen Jugend Ramsen 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
Sonntags ab 11:00 Uhr in der Prot. Kirche Ramsen am: 26.02. und 12.03. 
Zum Vormerken: Kleines Zeltlager: 02.09.-03.09.2017 / Bastel- und Backaktion: 25.11.2017 

Termine - Gruppen und Kreise in Eisenberg 
 

Besuchsdienstkreis 
in Eisenberg: am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr 
im Wohnzimmer des Ev. Gemeindehauses - im Februar am 21.02., im März am 21.03., im April am 18.04. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr 
Donnerstag, 23.02., 09.03., 23.03. und 06.04. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
am letzten Montag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses - im Februar am 
27.02., im März am 27.03., im April am 24.04. 

Internationaler Kirchen-Koch-Klub 
in Eisenberg: dienstags in ungeraden Kalenderwochen um 18:00 Uhr im kl Saal im Ev. Gemeindehaus 
Nächste Termine: 28.02., 14.03., 28.03. und 11.04. 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Mittwoch von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr im kleinen Saal im Ev. Gemeindehaus 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Tel.: (06351) 36839 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr, Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 

Termine - Gruppen und Kreise in Ramsen 
 

Kirchenchor 
In der Regel montags im Kirchensälchen um 20:00 Uhr. 

Evangelischer Frauenbund 
Im Kirchensälchen von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr: Donnerstag, 02.03., 16.03. und 30.03. 

Christlich öffentliche Bücherei 
Im Kath. Pfarrheim im Klosterhof: mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet. Sonntagsausleihe nur noch nach vorheriger Absprache.  
Telefon: (06351) 3998727, E-mail: buecherei-ramsen@t-online.de 

 

Redaktion: 
Pfr. Karl-Ludwig Hauth (verantw.), Pfrn. Luise 
Burmeister, Jörg Krause 
 

Fotos: 
Banas, Blüm, Braemer, Burmeister, Göbel, Hauth, 
Heidenmann, Kaiser-Baldauf, Kauth, R.&S. Leible, 
Roscher, Rübenacker-Tann, Schumacher 

Osterferien 10.04.-21.04.2017 
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Protestantische Kirchengemeinden 
Eisenberg/Pfalz und Ramsen 
Impressum 
 

Herausgeber: 

Protestantische Kirchengemeinden Eisenberg und Ramsen  

Friedrich-Ebert-Straße 15 

67304 Eisenberg / Pfalz 

Telefon: 0 63 51 / 72 13        Fax: 0 63 51 / 98 90 66 

E-Mail:  gemeindebuero.eisenberg@evkirchepfalz.de 

Internet: http://www.eveisenberg.de 

Pfarramt Eisenberg 1: 
Pfarrerin Luise Burmeister 
Friedrich-Ebert-Straße 15 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 1 23 04 30 
Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
E-Mail: pfarramt.eisenberg1 
 @t-online.de 
 
Pfarramt Eisenberg 2: 
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth 
Theodor-Storm-Straße 44 
67304 Eisenberg / Pfalz 
Telefon: 0 63 51 / 84 19 
Fax: 0 63 51 / 98 90 42 
E-Mail: pfarrer@hauth-online.de

Protestantische Kirchengemeinde 

Bankverbindung: 

Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 10. und 17. März 2017 
Freitag, den 07. und 21. April 2017 
Freitag, den 05. und 12. Mai 2017 
 

von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 

 

Hier könnte Ihre  
Werbung stehen! 

 

Informationen im  
Prot. Gemeindebüro  
und bei Pfr. Hauth 

NEUBAU  UMBAU  MODERNISIERUNG 

 

Pätzold Bau GmbH 
Pfaffenhecke 27 
67305 Ramsen 
 

Tel: 0 63 51 / 98 91 24 
 

  info@paetzold-bau.com 
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Besondere Gottesdienste 2017 
 
 

03. März 2017   Weltgebetstag der Frauen 
im Ev. Gemeindehaus - 18:00 
im Bürgerhaus - 19:00 
 

14. April 2017   Tenebrae-Gottesdienst 
in der Prot. Kirche Eisenberg - 20:00 
 
 

15. April 2017   Osternacht in Steinborn 
im Haus der Kirche - 19:00 
 

16. April 2017   Auferstehungsgottesdienst 
im Haus der Kirche - ca. 05:30 
 

25. Juni 2017   Fescht an de Kärsch 
in der Prot. Kirche Ramsen - 17:00 
 

02. Juli 2017   Waldgottesdienst Stauf 
auf dem Waldspielplatz Stauf - 14:30 
 

13. August 2017   Waldgottesdienst Ramsen 
am PWV-Hütte - 10:00 
 

20. August 2017   Feuerwehrgottesdienst Eisenberg 
bei der Feuerwehr - 10:00 
 

30. Sept + 01. Oktober 2017 Erntedankfest 
im Haus der Kirche - 19:00 
in der Prot. Kirche Eisenberg - 10:00 
in der Prot. Kirche Ramsen - 09:45 
 
 

22. November 2017  Buß- und Bettag 
in der Prot. Kirche Eisenberg - 19:00 
in der Prot. Kirche Ramsen - 19:00 
 

Besondere Höhepunkte 2017 
 

18. + 20. März 2017  Second-Hand-Basar im Evang. Gemeindehaus 
 

29. April 2017   Jubiläum Frauenbund Eisenberg 
 

06. - 20. Mai 2017   Jubiläumsfestwoche Haus der Kirche 

 

24. - 28. Mai 2017   Besuch des 36. Deutschen Ev. Kirchentages  

 

03. - 05. Juni 2017  Pfingstfreizeit  

  

25. Juni 2017   Fescht an de Kärsch in Ramsen 
 

29. Juli - 06. August 2017 Sommerzeltlager 
 

02.-03. September 2017  Kleines Zeltlager Ramsen 
 

09. + 11. September 2017 Second-Hand-Basar im Evang. Gemeindehaus 
 

22. Oktober 2017   Festveranstaltung zum Reformationstag 
 

05. November 2017  Gemeindetag 2017 

 

Konfirmations-Termine 2017 
 

02. April 2017   Konfirmation Eisenberg 2 Pfarrer Hauth 
 

09. April 2017   Konfirmation Eisenberg 1 Pfarrerin Burmeister 
 

09. April 2017   Konfirmation Ramsen Pfarrer Hauth 
 

11. Juni 2017   Goldene Konfirmation Eisenberg 
     konfirmiert 1967 
 

11. Juni 2017   Goldene- und Jubelkonfirmation Ramsen  
     konfirmiert 1967/1957/1947/1937 
 

10. September 2017  Jubelkonfirmation Eisenberg 
     konfirmiert 1957/1947/1937 
     

05. November 2017  Silberne Konfirmation 
     konfirmiert 1992 
 

Konfirmationsgottesdienste  
in Eisenberg um 10:00 Uhr in der Prot. Kirche Eisenberg, 
in Ramsen um 9:45 Uhr in der Prot. Kirche Ramsen. 


